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KOMPROMISS 1

Komprissänderungsantrag 1
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle der Änderungsanträge 32, 33, 35

Entschließungsantrag

Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. hebt erneut die Bedeutung hervor, 
die einer kontinuierlichen öffentlichen 
Debatte über die Tätigkeitsbereiche der 
Union zukommt, die das Ziel hat, die 
Bürgerinneren und Bürger über den 
Umfang der Zuständigkeiten der Union 
und die verschiedenen 
Entscheidungsebenen zu informieren, um 
die Zahl der unzulässigen Petitionen zu 
verringern; bekräftigt in diesem 
Zusammenhang, dass mit aktiver Hilfe der 
vorhandenen Kommunikationsdienste 
umfassendere Sensibilisierungskampagnen 
durchgeführt werden müssen, damit die 
Bürgerinnen und Bürger mehr 
Informationen zu ihrem Petitionsrecht 
sowie über den Umfang der 
Zuständigkeiten der EU und die 
Kompetenzen des Petitionsausschusses 
erhalten;

2. hebt erneut die Bedeutung hervor, 
die einer kontinuierlichen öffentlichen 
Debatte über die Tätigkeitsbereiche der 
Union zukommt, die das Ziel hat, die 
Bürgerinneren und Bürger über den 
Umfang der Zuständigkeiten der Union 
und die verschiedenen 
Entscheidungsebenen zu informieren, um 
die Zahl der unzulässigen Petitionen zu 
verringern; bekräftigt in diesem 
Zusammenhang, dass mit aktiver Hilfe der 
vorhandenen Kommunikationsdienste 
umfassendere Sensibilisierungskampagnen, 
insbesondere in abgelegenen Regionen 
sowie unter unterrepräsentierten 
Bevölkerungsgruppen, darunter 
Jugendliche, Frauen, ländliche und 
insulare Gemeinschaften, durchgeführt 
werden müssen, damit die Bürgerinnen und 
Bürger mehr Informationen zu ihrem 
Petitionsrecht sowie über den Umfang der 
Zuständigkeiten der EU und die 
Kompetenzen des Petitionsausschusses 
erhalten; fordert eine klarere, jargonfreie 
Kommunikation mit den Petenten und 
eine bessere öffentliche Erläuterung der 
Rolle des Petitionsausschusses und seiner 
Grenzen, insbesondere für 
schutzbedürftige Personen und 
diejenigen, die ihr Petitionsrecht zum 
ersten Mal wahrnehmen;

Or. en

KOMPROMISS 2
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Kompromissänderungsantrag 2
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle des Änderungsantrags 41

Entschließungsantrag

Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. weist darauf hin, dass Petitionen für 
das Parlament und die anderen EU-Organe 
eine einzigartige Gelegenheit sind, 
unmittelbar mit den EU-Bürgerinnen und -
Bürgern in Kontakt zu treten und einen 
regelmäßigen Dialog mit ihnen zu führen, 
insbesondere in Fällen, in denen diese von 
der fehlerhaften Anwendung des EU-
Rechts oder von Verstößen dagegen 
betroffen sind; betont, dass die EU-Organe 
und nationale, regionale und lokale 
Behörden bei Untersuchungen im 
Zusammenhang mit der Umsetzung und 
Einhaltung des EU-Rechts verstärkt 
zusammenarbeiten müssen; ist der Ansicht, 
dass eine solche Zusammenarbeit von 
entscheidender Bedeutung ist, um die 
Bedenken der Bürgerinnen und Bürger 
hinsichtlich der Anwendung des EU-
Rechts anzugehen und auszuräumen, und 
dass diese Zusammenarbeit zur Stärkung 
der demokratischen Legitimität und 
Rechenschaftspflicht der EU beiträgt; 
fordert daher, dass die Vertreter der 
Mitgliedstaaten an Ausschusssitzungen 
teilnehmen und dass auf vom 
Petitionsausschuss an nationale Behörden 
übermittelte Ersuchen um Klarstellungen 
und Informationen zeitnah und ausführlich 
reagiert wird;

4. weist darauf hin, dass Petitionen für 
das Parlament und die anderen EU-Organe 
eine einzigartige Gelegenheit sind, 
unmittelbar mit den EU-Bürgerinnen und -
Bürgern in Kontakt zu treten und einen 
regelmäßigen Dialog mit ihnen zu führen, 
insbesondere in Fällen, in denen diese von 
der fehlerhaften Anwendung des EU-
Rechts oder von Verstößen dagegen 
betroffen sind; betont, dass die EU-Organe 
und nationale, regionale und lokale 
Behörden bei Untersuchungen im 
Zusammenhang mit der Umsetzung und 
Einhaltung des EU-Rechts verstärkt 
zusammenarbeiten müssen; ist der Ansicht, 
dass eine solche Zusammenarbeit von 
entscheidender Bedeutung ist, um die 
Bedenken der Bürgerinnen und Bürger 
hinsichtlich der Anwendung des EU-
Rechts anzugehen und auszuräumen, und 
dass diese Zusammenarbeit zur Stärkung 
der demokratischen Legitimität und 
Rechenschaftspflicht der EU beiträgt; 
fordert daher, dass die Vertreter der 
Mitgliedstaaten in bedeutsamer Weise an 
Ausschusssitzungen teilnehmen und dass 
auf vom Petitionsausschuss an nationale 
Behörden übermittelte Ersuchen um 
Klarstellungen und Informationen zeitnah 
und ausführlich reagiert wird, damit 
Petitionen ordnungsgemäß weiterverfolgt 
werden;

Or. en

KOMPROMISS 3
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Kompromissänderungsantrag 3
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle der Änderungsanträge 56, 57

Entschließungsantrag

Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. weist darauf hin, dass die e-
Petition-Datenbank ein wichtiges internes 
Instrument ist, durch das es den 
Mitgliedern des Petitionsausschusses 
ermöglicht wird, auf alle Informationen 
zuzugreifen, die für die Weiterverfolgung 
des aktuellen Stands jeder Petition und 
zum Treffen fundierter Entscheidungen 
über die Behandlung von Petitionen 
erforderlich sind; stellt fest, dass der e-
Petition-Datenbank auch eine wichtige 
Funktion bei der Kommunikation mit 
Petenten zukommt;

8. weist darauf hin, dass die e-
Petition-Datenbank ein wichtiges internes 
Instrument ist, durch das es den 
Mitgliedern des Petitionsausschusses 
ermöglicht wird, auf alle Informationen 
zuzugreifen, die für die Weiterverfolgung 
des aktuellen Stands jeder Petition und 
zum Treffen fundierter Entscheidungen 
über die Behandlung von Petitionen 
erforderlich sind; stellt fest, dass der e-
Petition-Datenbank auch eine wichtige 
Funktion bei der Kommunikation mit 
Petenten zukommt; betont, dass die 
digitalen Instrumente des 
Petitionsausschusses weiter modernisiert 
werden müssen, und schlägt vor, dass die 
Möglichkeit eines 
verantwortungsbewussten, von einem 
Menschen gesteuerten Einsatzes 
künstlicher Intelligenz geprüft wird, um 
die Bearbeitung von Petitionen weiter zu 
verbessern;

Or. en

KOMPROMISS 4

Kompromissänderungsantrag 4
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle des Änderungsantrags 59

Entschließungsantrag

Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. weist erneut darauf hin, dass sich 9. weist erneut darauf hin, dass sich 
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die Kommission verpflichtet hat, mit dem 
Parlament ein interinstitutionelles IT-
Instrument zu entwickeln, mit dem 
Informationen und Dokumente über 
sämtliche Folgemaßnahmen zu Petitionen 
wie Vertragsverletzungsverfahren, 
Gesetzgebungsvorschläge oder Antworten 
nationaler Behörden ausgetauscht werden 
können, um die Transparenz und Effizienz 
der Bearbeitung von Petitionen zu steigern, 
was in einem weiter gefassten Kontext 
dazu beitragen würde, das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger in die EU-Organe 
und das europäische Projekt zu stärken;

die Kommission verpflichtet hat, mit dem 
Parlament ein interinstitutionelles IT-
Instrument zu entwickeln, mit dem 
Informationen und Dokumente über 
sämtliche Folgemaßnahmen zu Petitionen 
wie Vertragsverletzungsverfahren, 
Gesetzgebungsvorschläge oder Antworten 
nationaler Behörden ausgetauscht werden 
können, um die Transparenz und Effizienz 
der Bearbeitung von Petitionen zu steigern, 
was in einem weiter gefassten Kontext 
dazu beitragen würde, das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger in die EU-Organe 
und das europäische Projekt zu stärken, 
und fordert die rasche Einführung eines 
solchen interinstitutionellen IT-
Instruments;

Or. en

KOMPROMISS 5

Kompromissänderungsantrag 5
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle der Änderungsanträge 63, 65, 66, 68, 70, 71, 72, 73, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 
82, 83, 84, 40, 49

Entschließungsantrag

Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. stellt fest, dass Umweltfragen im 
Jahr 2024 nach wie vor der wichtigste 
Bereich waren, in dem die Petenten 
ernsthafte Bedenken äußerten, und dass 
sich über 20 % der Petitionen mit 
Umweltthemen befassten; betont, dass die 
Erwartungen der EU-Bürgerinnen und -
Bürger in Bezug auf den Umweltschutz 
erfüllt werden müssen, und fordert die 
Kommission nachdrücklich auf, zusammen 
mit den Mitgliedstaaten die korrekte 
Umsetzung der EU-Rechtsvorschriften im 
Bereich der Umwelt sicherzustellen;

12. stellt fest, dass Umweltfragen im 
Jahr 2024 nach wie vor der wichtigste 
Bereich waren, in dem die Petenten 
ernsthafte Bedenken äußerten, und dass 
sich über 20 % der Petitionen mit 
Umweltthemen befassten; stellt fest, dass 
eine beträchtliche Zahl von Petitionen 
eingereicht wurde, in denen Verstöße 
gegen das EU-Umweltrecht in mehreren 
Mitgliedstaaten angeprangert werden; 
stellt fest, dass die von den Petenten 
gemeldeten und im Ausschuss erörterten 
Themen den Schutz des Wolfs in der EU, 
die langfristigen toxischen Auswirkungen 
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von Pestiziden und den Verstoß gegen die 
Richtlinie über Industrieemissionen im 
Zusammenhang mit dem Betrieb eines 
Stahlwerks umfassen; betont, dass die 
Erwartungen der EU-Bürgerinnen und -
Bürger in Bezug auf den Umweltschutz 
erfüllt werden müssen, und fordert die 
Kommission nachdrücklich auf, zusammen 
mit den Mitgliedstaaten die korrekte 
Umsetzung der EU-Rechtsvorschriften im 
Bereich der Umwelt sicherzustellen;

Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. stellt fest, dass der 
Petitionsausschuss auch andere Themen 
behandelt hat, etwa den Schutz der Rechte 
des Kindes, einschließlich der Sicherheit 
im Internet, und die Verbesserung des 
Tierschutzes; weist darauf hin, dass auch 
Petitionen eingereicht wurden, in denen 
Verletzungen der Fahrgastrechte 
hervorgehoben werden; stellt ferner fest, 
dass in zahlreichen Petitionen Bedenken 
hinsichtlich des Datenschutzes und 
insbesondere der Durchsetzung der 
Datenschutz-Grundverordnung geäußert 
wurden; hebt auch hervor, dass eine 
Reihe von Petitionen eingereicht wurde, 
die sich mit der in allen Mitgliedstaaten 
herrschenden Wohnungskrise befassen; 
stellt fest, dass sich der Petitionsausschuss 
mit den Verantwortlichkeiten der im 
Bereich fossiler Brennstoffe tätigen 
Unternehmen angesichts der Krise der 
Lebenshaltungskosten befasst hat, wobei 
Bedenken im Zusammenhang mit der 
Sicherheit des Eisenbahnverkehrs und 
dem Schutz der Arbeitnehmerrechte 
bestehen; nimmt die Prüfung der Petition 
zur Kultur und zum nationalen Erbe zur 
Kenntnis; weist darauf hin, dass der 
Petitionsausschuss mehrere Petitionen 
zur Annullierung von unbefristeten 
Aufenthaltstiteln russischer 
Staatsangehöriger erörtert hat; stellt fest, 
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dass beim Petitionsausschuss zahlreiche 
Petitionen zur Rechtsstaatlichkeit in den 
Mitgliedstaaten eingegangen sind, die im 
Ausschuss erörtert wurden; nimmt die 
eingereichten Petitionen zu den 
Bedingungen für die Aufnahme von 
Migranten und Asylbewerbern in den 
Mitgliedstaaten zur Kenntnis und nimmt 
die Petitionen zur Kenntnis, in denen 
Fälle von Diskriminierung gemeldet 
wurden; erwartet von der Kommission 
angemessene Folgemaßnahmen und 
aktualisierte Informationen zu all diesen 
Petitionen;

Or. en

KOMPROMISS 6

Kompromiss 6
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle der Änderungsanträge 92, 93, 94

Entschließungsantrag

Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. weist darauf hin, dass der 
Petitionsausschuss nach der 
Geschäftsordnung des Parlaments unter 
anderem für die Beziehungen zum 
Europäischen Bürgerbeauftragten 
zuständig ist; begrüßt die konstruktive 
Zusammenarbeit des Parlaments mit der 
Europäischen Bürgerbeauftragten, mit der 
der Petitionsausschuss die Ziele teilt, die 
Transparenz, Professionalität und Integrität 
der EU-Organe gegenüber den EU-
Bürgerinnen und -Bürgern sicherzustellen, 
sowie seine Beteiligung am Europäischen 
Verbindungsnetz der Bürgerbeauftragten;

15. weist darauf hin, dass der 
Petitionsausschuss nach der 
Geschäftsordnung des Parlaments unter 
anderem für die Beziehungen zum 
Europäischen Bürgerbeauftragten 
zuständig ist; hebt die Rolle des 
Petitionsausschusses im Verfahren zur 
Wahl des Europäischen 
Bürgerbeauftragten hervor, insbesondere 
bei der Organisation der öffentlichen 
Anhörung mit allen infrage kommenden 
Kandidaten am 3. Dezember 2024, die 
allen Mitgliedern des Europäischen 
Parlaments offenstand, wodurch ihnen 
die demokratische und transparente 
Möglichkeit geboten wurde, einen 
Meinungsaustausch mit den Kandidaten 
zu führen und ihre Unabhängigkeit, 
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Qualifikationen und Professionalität 
sowie ihre Vision für das Amt des 
Europäischen Bürgerbeauftragten 
innerhalb der institutionellen Architektur 
der EU zu bewerten; begrüßt die 
konstruktive Zusammenarbeit des 
Parlaments mit der Europäischen 
Bürgerbeauftragten, mit der der 
Petitionsausschuss die Ziele teilt, die 
Transparenz, Professionalität und Integrität 
der EU-Organe gegenüber den EU-
Bürgerinnen und -Bürgern sicherzustellen, 
sowie seine Beteiligung am Europäischen 
Verbindungsnetz der Bürgerbeauftragten;

Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. nimmt die regelmäßigen Beiträge 
zur Kenntnis, die die Europäische 
Bürgerbeauftragte das ganze Jahr über zur 
Arbeit des Petitionsausschusses geleistet 
hat; ist der festen Überzeugung, dass die 
Organe, Einrichtungen und sonstigen 
Stellen der EU dafür sorgen müssen, dass 
konsequente und wirksame 
Folgemaßnahmen zu den Empfehlungen 
der Bürgerbeauftragten ergriffen werden;

16. ersucht die Europäische 
Bürgerbeauftragte, sich weiterhin 
regelmäßig an der Arbeit des 
Petitionsausschusses das ganze Jahr über 
zu beteiligen; ist der festen Überzeugung, 
dass die Organe, Einrichtungen und 
sonstigen Stellen der EU dafür sorgen 
müssen, dass konsequente und wirksame 
Folgemaßnahmen zu den Empfehlungen 
der Bürgerbeauftragten ergriffen werden; 
betont die wesentliche Rolle der 
Europäischen Bürgerbeauftragten bei der 
Förderung von Transparenz, einer guten 
Verwaltung und dem Schutz der 
Bürgerrechte; fordert eine engere 
Zusammenarbeit zwischen dem 
Petitionsausschuss und dem Amt der 
Bürgerbeauftragten;

Or. en

KOMPROMISS 7

Kompromissänderungsantrag 7
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle der Änderungsanträge 96, 97, 98, 99
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Entschließungsantrag

Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. stellt fest, dass der 
Petitionsausschuss trotz der 
parlamentarischen Pause aufgrund der 
Wahlen zum Europäischen Parlament 
seinen Standpunkt zum Ausdruck gebracht 
und Empfehlungen zu wichtigen Fragen 
ausgesprochen hat, die in Petitionen 
angesprochen wurden, einschließlich der 
Annahme von zwei Kontrollberichten im 
Anschluss an Informationsbesuche;

17. stellt fest, dass der 
Petitionsausschuss trotz der 
parlamentarischen Pause aufgrund der 
Wahl zum Europäischen Parlament seinen 
Standpunkt zum Ausdruck gebracht und 
Empfehlungen zu wichtigen Fragen 
ausgesprochen hat, die in Petitionen 
angesprochen wurden, einschließlich der 
Annahme von zwei Kontrollberichten im 
Anschluss an Informationsbesuche im 
zweiten Halbjahr 2023, nämlich die Reise 
nach Irland zu Glimmerhäusern und die 
Reise nach Spanien zur sprachlichen 
Immersion in Katalonien; betont, dass die 
katalanischen Bildungsbehörden die 
Empfehlungen, die der 
Petitionsausschuss in seinem Bericht vom 
19. März 2024 über die Delegationsreise 
zum Schutz der sprachlichen Rechte von 
Schülern und ihren Familien abgegeben 
hat, umsetzen müssen;

Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. nimmt die steigende Zahl von 
Petitionen zur Bildungspolitik, 
insbesondere zur Anerkennung von 
Lehrqualifikationen in den 
Mitgliedstaaten, zur Kenntnis; hebt in 
diesem Zusammenhang die mündliche 
Anfrage des Petitionsausschusses an die 
Kommission zu den Arbeitsbedingungen 
von Lehrkräften in der EU hervor; ist 
beunruhigt über die mündliche Antwort 
der Kommission, in der bestätigt wird, 
dass der Mangel an Lehrkräften ein 
ernstes Problem darstellt, was auch in den 
jüngsten PISA-Ergebnissen zum 
Ausdruck kommt, da es keinem einzigen 
Mitgliedstaat gelungen ist, seine 
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Leistungen im Bereich der grundlegenden 
Kompetenzen zu verbessern; fordert die 
Kommission und die Mitgliedstaaten in 
diesem Zusammenhang auf, ihre 
Anstrengungen zur Verbesserung ihrer 
Schulbildungssysteme erheblich zu 
verstärken und gleichzeitig die 
Attraktivität des Lehrerberufs zu erhöhen;

Or. en

KOMPROMISS 8

Kompromissänderungsantrag 8
Kompromiss, unterstützt vom Berichterstatter
und anstelle des Änderungsantrags 24

Entschließungsantrag

Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass der 
Petitionsausschuss bei der Annahme seiner 
Tagesordnungen für Sitzungen auf 
Petitionen und Themen achtet, die von 
großer Bedeutung für die Erörterung auf 
EU-Ebene sind, und der Notwendigkeit 
Rechnung trägt, eine ausgewogene 
geografische Abdeckung der Themen 
entsprechend den eingegangenen 
Petitionen zu wahren;

O. in der Erwägung, dass der 
Petitionsausschuss bei der Annahme seiner 
Tagesordnungen für Sitzungen bestrebt ist, 
Petitionen und Themen zu erörtern, die 
von großer Bedeutung für die Erörterung 
auf EU-Ebene sind, und der Notwendigkeit 
Rechnung trägt, eine ausgewogene 
geografische Abdeckung der Themen 
entsprechend den eingegangenen 
Petitionen zu wahren;

Or. en

KOMPROMISS 9

Kompromissänderungsantrag 9
Kompromiss, unterstützt von PfE, ECR, ESN 
und anstelle der Änderungsanträge 45, 46, 47

Entschließungsantrag

Ziffer 4 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

4a. weist darauf hin, dass der 
Petitionsausschuss Anfang 2024 eine 
beträchtliche Zahl von Petitionen 
erhalten hat, in denen die Petentinnen 
und Petenten ihre Besorgnis über die 
wahrgenommenen Bedrohungen der 
Rechtsstaatlichkeit in Spanien zum 
Ausdruck brachten; stellt fest, dass im 
Januar 2024 eine gemeinsame 
Aussprache über mehrere Petitionen 
geführt wurde, die sich mit den 
Entwicklungen in Spanien befassen, 
insbesondere im Zusammenhang mit dem 
Vorschlag der Regierung für ein 
Amnestiegesetz und dessen möglichen 
Auswirkungen auf den Rechtsrahmen 
Spaniens und der EU;

Or. en


